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Tag der Stadtgeschichte
2015 wird die Stadt Leipzig den tausendsten Jahrestag ihrer Erst-
erwähnung begehen. Aus diesem Anlass wird mit Unterstützung der 
Ostdeutschen Sparkassenstiftung und der Sparkasse Leipzig eine 
vierbändige wissenschaftliche Stadtgeschichte erarbeitet. 

Der jährlich stattfindende Tag der Stadtgeschichte bereitet das Ju-
biläum vor, indem er die wissenschaftliche Forschung in einem Kol-
loquium bündelt und der interessierten Öffentlichkeit ein Forum zur 
Beteiligung und Information bietet.

Veranstalter:

Partner und Förderer:

Alle Leipziger und ihre Gäste sind eingeladen. 
Der Eintritt zur Tagung und zu den meisten Veranstal-
tungen ist selbstverständlich frei und offen für alle.

Plünderung eines Kaufmannshauses am Markt während 
des so genannten Calvinistensturm am 19./20. Mai 1593

Kundgebung 
des Neuen 

Forums am 19. 
November 1989



Donnerstag, 6. November
Neues Rathaus / Festsaal

Unru higes  Leipzi g
Ta g u n g

9:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

9:30–10:15 Uhr 	 Prof. Dr. Enno Bünz
Ein Markgraf in Bedrängnis – der erste Leipziger Bürgeraufstand 1215/16

10:15–11:00 Uhr 	 Prof. Dr. Elke Schlenkrich
Armut und Ungehorsam 1500–1848

11:00–11:30 Uhr Kaffeepause | Vereine und Verlage
11:30-12:15 Uhr 	 Dr. Martin Kühnel
Ein Unruhestifter im gelehrten Leipzig. 
Christian Thomasius‘ Kontroversen 1688–1690

12:15-13:00 Uhr 	 Prof. Dr. Dr. Detlef Döring
Die Wahrnehmung der Französischen Revolution von 1789
im Leipzig der neunziger Jahre des 18. Jahrhunderts

13:00–14:00 Uhr Mittagspause | Vereine und Verlage
14:00–14:45 Uhr 	 Dr. Ralf Zerback
Als Ohnmacht Macht wurde. 
Robert Blum und die Augustunruhen in Leipzig 1845

14:45–15:30 Uhr 	 Prof. Dr. Susanne Schötz
„Alle für Eine und eine für Alle“? Zur Geschichte weiblicher 
Emanzipationsbestrebungen im 19. Jahrhundert  in Leipzig

F ü h r u n g  |  S t a d t r u n d g a n g
Samstag, 8. November

11:00–12:00 Uhr Haus der Demokratie (B.-Göring-Str. 152)
Archiv Bürgerbewegung e. V.
Führung durch das Archiv Bürgerbewegung e. V.

14:00 Uhr Nikolaikirche (Hauptportal), Kosten: 4,- €
Bürgerkomitee Leipzig e. V.
Stadtrundgang auf den Spuren des Herbst 1989

Montag, 10. November

15:30–16:00 Uhr Kaffeepause | Vereine und Verlage

16:00–16:45 Uhr 	 Dr. Henning Steinführer
Der sogenannte Calvinistensturm von 1593. 
Verlauf, Akteure, Hintergründe

16:45–17:30 Uhr 	 Dr. Katharina Neef
Ungewöhnliche Lebens(re)formen. 
Religiöse Haltungen in Leipzig um 1900

B u c h v o r s t e l l u n g
18:00 Uhr Prof. Dr. Ulrich von Hehl/Verleger Dr. Gerald Diesener
präsentieren den Tagungsband des Jahres 2013:
„Stadt und Krieg“			   anschließend: Empfang

14:30 Uhr Neues Rathaus (Untere Wandelhalle - Information)
Arx Nova - Das Neue Rathaus als Manifestation des Selbstbe-
wusstseins des Leipziger Bürgertums der Jahrhundertwende
Dr. Peter Leonhardt
Kunstgeschichtliche Führung mit Turmaufstieg

Dienstag, 11. November

14:00–16:00 Uhr Moritzbastei
Aktivistinnen 1989_ QueerFeminist_innen 2014
Soziokulturelles Zentrum Frauenkultur e. V. 
Geocaching-Rundgang durch die Innenstadt

G e o c a c h i n g -To u r

18:00 Uhr Stadtbibliothek 
(Huldrich-Groß-Veranstaltungsraum, 4. Etage)
Ende einer Selbstzerstörung. 
Leipzig und die Revolution in der DDR
Prof. Dr. Hartmut Zwahr 
mit anschließender Diskussion 
Moderation: Prof. Dr. Ulrich Brieler

L e s u n g

F ü h r u n g

Freitag,  7.  November 		  |  Fo r t s e t zu n g  Ta g u n g  |
Neues Rathaus / Festsaal

15:00–15:45 Uhr 	 Prof. Dr. Dieter Rink
Proteste in Leipzig 1989–2014: 
Von den Bürgerbewegungen zur urbanen Multitude

15:45–16:15 Uhr Prof. Dr. Ulrich Brieler/Prof. Dr. Rainer Eckert
Resümee

9:00–9:45 Uhr 	 Dr. Jürgen Schlimper
Opposition in der Opposition – Die „Leipziger Volkszeitung“ 
während des Ersten Weltkriegs

9:45–10:30 Uhr 	 Dr. Michael Rudloff
Zwei Städte: Die „Burg der Bürger“ und das „Rathaus der Arbeiter“

12:30–13:30 Uhr Mittagspause | Vereine und Verlage

10:30–11:00 Uhr Kaffeepause | Vereine und Verlage

11:00–11:45 Uhr 	 Prof. Dr. Ulrich von Hehl
Novemberrevolution und Kapp-Putsch. 
Geburtswehen der Weimarer Republik in Leipzig 1918–1920

11:45–12:30 Uhr 	 Prof. Dr. Alfons Kenkmann
Zwischen Eigen-Sinn und Widerstand. Praktiken abweichenden 
Verhaltens unter den Bedingungen der NS-Herrschaft in Leipzig

A b e n d v o r t r a g

19:00 Uhr	  Irme Schaber
Gerda Taro: Mit Robert Capa im Spanischen Bürgerkrieg. 
Vom Widerstand in Leipzig zur Fotopionierin in Madrid.

13:30–14:15 Uhr 	 Prof. Dr. Michael Hofmann
Protestierende Arbeiter in Leipzig 1968

14:15–15:00 Uhr 	 Prof. Dr. Rainer Eckert
9. Oktober 1989


	Außenseite Faltblatt TdSt 2014.pdf
	Innenseite Faltblatt TdSt 2014.pdf

